


















Fast 9 von 10 Ärzt*innen sagen, arme Kinder sind öfter 
krank 

85% der befragten Ärzt*innen beobachten, dass armutsbetroffene Kinder und 
Jugendliche häufiger krank sind. Bei den Kinderärzt*innen sind es insgesamt 90%, wobei 
100% der teilgenommen Wiener, Salzburger und Vorarlberger Kinderärzt*innen sagen, dass 
armutsbetroffene Kinder häufiger krank sind. 



Ursachen für gesundheitliche Ungleichheit



Schlechterer Gesundheitszustand schon im Säuglings- und 
Kleinkindalter



Schlechterer Gesundheitszustand schon im Säuglings- und 
Kleinkindalter

Genannt werden u.a. Entwicklungsverzögerungen im sprachlichen und motorischen Bereich. Die 
Volkshilfe fordert in diesem Zusammenhang den massiven Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen für alle 
Altersgruppen und den Ausbau an niederschwelligen, kostenfreien Angeboten für Eltern und Kleinkinder. 
Dieses Ergebnis verweist auch auf den Bedarf, hier weitere Forschungsergebnisse zu generieren. 
In Österreich gibt es dazu kaum Daten. 




















































